
Spuren im Ostviertel April 2019

Im Zeichen des Fisches

Die Kommunionkinder von St. Fron­
leichnam sind schon seit einigen Mo­
naten auf den Spuren Jesu unterwegs.
Immer wieder sind wir als Gottes­
dienstgemeinde eingeladen, dabei ein
Stück mitzugehen. Die Kinder
erzählen, was sie in der Vorbereitung
gemacht haben und heften uns neue
Spuren an die Kirchenwand.

Sie brauchen dabei zum Glück keine
Angst zu haben und können jedem da­
von erzählen, was Sie von Jesus schon
wissen.
Das war nicht immer so und ist es auch
heute nicht überall. Christen wurden
und werden wegen ihres Glaubens
verlacht, benachteiligt und verfolgt.
In der frühen Zeit der Christengemein­
de gab es die Idee, selber eine Spur
des Glaubens zu legen, die aber nur
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Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - April 2019

Tombolagewinne
für Pfarrfest gesucht.

Bitte unterstützen Sie das Vorberei­
tungsteam und spenden Sie neuwerti­
ge Artikel für unsere Pfarrfesttombo­
la. Die OT Josefshaus nimmt diese
gerne entgegen
(Mo bis Do 17-19 Uhr)

von christlichen Freundinnen und Freun­
den erkannt werden konnte, das Zeichen
des Fisches.
Der Fisch hat als Zeichen zwei Vorteile:
Man kann ihn leicht als Schmuckstück her­
stellen und tragen. Daran konnten sich die
Christen untereinander erkennen.
Man kann ihn aber auch als halbe Spur in
den Sand malen als einen der beiden Bö­
gen des Fischbildes. Kommt nun einer, der
das Zeichen kennt, macht er den zweiten
Bogen dazu und schon haben sich zwei
Christen erkannt. Das Beste am Zeichen
Fisch aber ist, dass schon Jesus selbst es
gerne benutzt hat.
Bei der Berufung der Jünger haben diese
reichlich Fische gefangen und so den Glau­
ben an Jesus, den Messias, Gottes Sohn ge­
lernt. Er hat mit Brot und Fisch die vielen
Menschen satt gemacht. Und das ist sicher
die wichtigste Erzählung: Nach seiner Auf­
erstehung hat er sich den Jüngern am See
zu erkennen gegeben als schon die Fische
am Ufer zum Essen vorbereitet waren. Er
wollte damals sagen: Immer wenn ihr zu­
sammen Brot und Fisch esst dann bin ich
dabei. Heute kann das heißen: Immer wenn
ihr zusammen das Mahl in der Kirche feiert
komme ich zu euch als der Auferstandene.

Das griechische Wort für Fisch ist „ichtus“.
Das steht so auch in der Bibel, denn das
neue Testament wurde auf Griechisch ge­
schrieben.
Wenn man nun an jeden der fünf griechi­
schen Buchstaben ein Wort hängt kann
man schreiben:

Iesous - Jesus
Christos - Christus
Theou - Gottes
Yios - Sohn
Soter - Erlöser

Damit wird der Fisch auch noch zu einer
Abkürzung für ein Glaubensbekenntnis.
Jetzt erinnern wir uns an die Fischsticker,
die manche Menschen auf ihr Auto kleben.
Wenn sie es ernst meinen, ist das ein Be­
kenntnis des Glaubens an den auferstan­
denen Christus, der auch uns vom Tod er­
löst.
Ich selber trage einen Ring mit Fischen.
Der erinnert mich daran wie wichtig Jesus
Christus für meine Leben ist und, dass ich
immer mit ihm verbunden sein möchte.
Bei der Erstkommunionfeier werden wir si­
cher von den Spuren im Zeichen des Fi­
sches erzählen. Darauf freue ich mich
schon jetzt.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Oster­
fest und grüße Sie herzlich,
Thorsten Aymanns

Hinweis zum Titelbild:
Der Fisch ist schon bereitet!
Im Januar habe ich bei meiner Reise durch
Nordostindien auf dem Loktak See (Mani­
pur) die Fischer beobachtet. Sie fangen auf
traditionelle Weise Fische, räuchern diese in
ihren Hütten auf schwimmenden Grasinseln
und verkaufen Sie gleich an die Leute auf
den vorbeifahrenden Booten.
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Das chaOSTheater spielt im
Bürgerzentrum St. Fronleichnam

Haus Nr. 7

Aufführungen am
4. / 6. / 7. /11. / 13. April

tickets gibts in der
Bücherinsel Josefsplatz und unter
tickets@chaostheater.de

Infos unter www.chaostheater.de

Seit dem 20. Februar 2019 arbeite ich als
Pastoralreferentin in der GdG Aachen Ost-/
Eilendorf und möchte mich Ihnen gerne
vorstellen. Ich bin 31 Jahre alt, verheiratet,
habe zwei Kinder und komme gerade aus
der Elternzeit zurück. Ich werde meine
Tätigkeit in der GdG zunächst mit 50% Be­
schäftigungsumfang aufnehmen und ab
Herbst erhöhen.
Meine Heimatstadt ist Dormagen zwischen
Köln und Düsseldorf. Nach dem Abitur zog
ich für das Theologiestudium nach Frei­
burg um. Während des Studiums habe ich
auch anderthalb Jahre in El Salvador in Mit­
telamerika gelebt und die Theologie der
Befreiung vor Ort kennen gelernt und stu­
diert. Seit 2013 arbeite ich beim Bistum
Aachen und 2016 habe nach der Beauftra­
gung zum Dienst als Pastoralreferentin mit
der neu eingerichteten Stelle der Flücht­
lingsseelsorge in den Regionen Aachen -
Stadt und -Land begonnen.
Schweren Herzens lasse ich diese Arbeit
nun zurück, aber freue mich sehr auf die
Arbeit in der gesamten GdG in den Berei­
chen Firmpastoral und Begleitung des Gd­
G-Rates und auf meinen Schwerpunkt hier
im Ostviertel, wo auch mein Büro ist. Ich
hoffe, dass ich mich gut einarbeiten werde
und dann gemeinsam mit Ihnen das Leben
hier im Viertel mitgestalten kann. Ein Teil
meiner Familie kommt aus dem Iran und so
möchte ich meinen Blick besonders auf in­

terkulturelle Themen und den interreligiö­
sen Dialog richten und so meine Fähigkei­
ten, meine Biographie und meinen Glau­
ben in meiner Arbeit miteinander in Ver­
bindung bringen.
Dieser Satz von Papst Franziskus begleitet
mich nun schon eine Weile und ich wün­
sche mir, dass er immer auch Grundlage
meiner Arbeit als Theologin und Pastoral­
referentin sein wird: "Mir ist eine 'verbeul­
te' Kirche, die verletzt und beschmutzt ist,
weil sie auf die Straßen hinausgegangen
ist, lieber, als eine Kirche, die aufgrund ih­
rer Verschlossenheit und ihrer Bequem­
lichkeit, sich an die eigenen Sicherheiten
zu klammern, krank ist." (Evangelii Gaudi­
um 49)
Kommen Sie gerne auf mich zu für einen
Spaziergang durchs Viertel oder eine Tasse
Kaffee oder Tee, damit ich Sie kennen ler­
nen kann und viel über das Leben in der
Gemeinde und im Viertel erfahre und so­
mit gut hier in die Arbeit und Zusammenar­
beit mit Ihnen einsteigen kann.

Yasmin Raimondo
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Vor-und Zuname .........................................................................

Straße/Haus-Nr. ..........................................................................

im Pfarrbezirk St. Josef und Fronleichnam in  Aachen

Ich wünsche auch in Zukunft, dass der Pfarrbrief zu mir nach hause gebracht
wird.
(bitte diesen Coupon gut leserlich ausgefüllt im Pfarrbüro abgeben)

Liebe Leserinnen
und Leser
unseres Pfarrbriefes !

Diese April-Ausgabe des Pfarrbriefes
wird letztmalig in alle kath. Haushalte
unseres Pfarrgebietes gebracht. An
dieser Stelle ein GANZ HERZLICHES
DANKESCHÖN an die treuen, langjähri­
gen Austrägerinnen.
Zukünftig finden Sie hier Ihren Pfarr­
brief zum Mitnehmen:

Fronleichnamskirche
Grabeskirche St. Josef
Bürcherinsel St.-Josefs-Platz
OT Josefshaus
Haus Marienlinde
Montessori Kinderhaus
Kindergarten St. Josef
Schikita
KiJu St.Barbara
Fauna Aachen Stolbergerstr.174
Caritas Scheibenstraße
Awo Altenheim Am Kennedypark
Stadtteilbüro Nord Talstraße
Stadtteilbüro Ost Nadelfabrik
Seniorenresidenz Bona Fide Steinkaul­
straße

Physiotherapie Ute Büssing Sigmund­
straße 20
Dr. med. Andrei Silviu Ionita Adalbert­
steinweg 112
Fortuna Apotheke Adalbertsteinweg
116
Dr. Kötzle Adalbertsteinweg 222
Franken Apotheke Adalbertsteinweg
256
Sparkasse Adalbertsteinweg 232
Dr. Bauer Adalbertsteinweg 276
Apotheke im Hirsch Center
Bäckerei Mehlkopf Adalbertsteinweg
7/24 Kiosk Adalbertsteinweg
In Memoriam Eifelstraße 1
Elsaß-Apotheke Elsassstraße 20
Anderungsatelier Hasan Kucuras El­
sassstraße 23
Dr. Gerd-Heinrich Glawe Elsaßstraße
56
Fleischerei Lennartz Viktoriastraße 62
Das Buch in Eilendorf Von-Coels-
Straße 52

Weitere Orte, an denen der Pfarrbrief
künftig mitgenommen werden kann,
werden gesucht.
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Für den Flohmarkt auf unserem
Pfarrfest (20. Juni) suchen wir
noch nach geeignetem Nippes,
Kunst & Krempel. Bis zum 13. Juni
(montags bis donnerstags zwi­
schen 17:00 und 19:00 Uhr) kön­
nen die Sachen in der OT Josefs­
haus abgeben werden.
Bitte keine Kleidung oder Bettwä­
sche.

Wo zwei oder drei
in meinem Namen versammelt sind

Unter diesem Motto haben wir in den
letzten zwei Jahren Kleinkind-Wort­
gottesfeiern am Samstagnachmittag
gefeiert. Da die Teilnehmergruppen
aber doch eher klein geblieben sind,
haben wir das Konzept geändert.
Wir werden in 2019 viermal im Rah­
men der Familiengottesdienste ein
spezielles Angebot für Klein- und Vor­
schulkinder machen. Wir beginnen
den Familiengottesdienst gemeinsam
mit der Gemeinde zur gewohnten Zeit.
Vor den Lesungen und dem Evangeli­
um werden wir uns mit den Kleinkin­
dern mit ihren Eltern/Großeltern und
den Vorschulkindern in den Konfe­
renzraum in der Leipziger Straße
zurück ziehen und uns spielerisch und
kreativ mit einem Themenpunkt des
Gottesdienstes auseinander setzen
und gemeinsam beten. Zum „Vater Un­
ser“ kommen wir wieder in die Kirche
zurück und feiern den Gottesdienst
mit der ganzen Gemeinde weiter.
Der erste Familiengottesdienst mit
Kleinkindprogramm findet statt am
Sonntag, 07.04.2019 um 09:45Uhr.
Herzliche Einladung!

Nachlese

Oche Alaaf!
Auch in diesem Jahr haben die Kinder,
Eltern und Mitarbeiter der Kita St. Jo­
sef, Caritas Lebenswelten GmbH, den
Kinderkarnevalszug tatkräftig unter­
stützt. Mit 53 Personen haben wir
Wind und Wetter getrotzt und haben
als bunte Clowns Kamelle verteilt. Wie
jedes Jahr haben wir gesungen, ge­
lacht und hatten jede Menge Spaß.
Kita St. Josef

Juch huhhh ! Die neue Hüpfburg ist da.
Dank zahlreicher Spenden und -aktio­
nen konnte die notwendig gewordene
Anschaffung der Hüpfburg für die OT
Josefshaus verwirklicht werden - ein
DANKESCHÖN an alle Spenderinnen
und Spender!
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Endspurt
der Spurensucher

Unsere Kommunionkinder sind echte
Spurensucher geworden. Jede Woche
entdecken sie anhand des Lebens von
Jesus eine weitere SPUR für ihr eige­
nes Leben. Sie halten am Ende der
Stunde jeweils auf einem Fußabdruck
in ihrer Sprache fest, was ihnen wich­
tig ist.
Kleiner Tipp: Schauen Sie mal auf das
gelbe Plakat vorne links in der Kirche!

Wir sind jetzt auf der letzten Etappe
des Weges Jesu, der auch für uns alle
immer neu schwer ist. Gleichzeitig
dürfen wir noch einen Ausflug zu Pfr.
Aymanns ins Generalvikariat machen
und einen Blick über ganz Aachen er­
haschen. Auch den Dom wollen wir
einmal erkunden!

In der Karwoche sind die Kinder einge­
laden zur Feier des Letzen Abend­
mahls, am Karfreitag treffen wir uns
morgens zum Kinderkreuzweg und Os­
termontag feiern wir gemeinsam die
Auferstehung im Familiengottesdienst.
Wir würden uns freuen wenn sie in
diesen Wochen unsere Kommunion­
kinder und ihre Familien auf besonde­
re Weise mit in ihren Gebeten tragen.

Herzliche Einladung auch an sie alle
am Weißen Sonntag ( 28. April 2019 )
zur Feier der Erstkommunion zu kom­
men!

Angela Krahn und Ursula Theißen

Oasentag für Trauernde
Ein Tag, der gut tut und Kraft gibt

Samstag, 13. April 2019 9.00 Uhr bis
17.00 Uhr im Neuen Konferenzsaal der
Pfarrei St. Josef und Fronleichnam,
Leipziger Str. 17 Frauen und Männer
können einen Tag zusammen verbrin­
gen und Erfahrungen austauschen, ge­
meinsam essen, einen kleinen Spazier­
gang machen, eine biblische Trauerge­
schichte bedenken und Hoffnungszei­
chen mitnehmen. Mindestens fünf,
maximal zwölf Teilnehmer
Es entstehen Kosten für Mittagessen,
Kaffee und Arbeitsmaterial, die vor Ort
zu zahlen sind.
Information und Anmeldung
bis Mo., 8. April 2019 bei
Gabriele Eichelmann
Tel. 0241 / 51 00 15 03

Morgengebet am Karfreitag
mit Einladung zum Frühstück

am Freitag, 19.April 2019, 9.00 Uhr in
der Marienkapelle der Grabeskirche St.
Josef Wir laden alle zu einer Wortgot­
tesfeier ein, besonders diejenigen, die
um einen Toten in der Grabeskirche St.
Josef oder an einem anderen Ort trau­
ern.

Totengedenkgottesdienst
Do 4.4.2019, 17.00 Uhr in der Grabes­
kirche St. Josef für alle, die in ihrer
Trauer für ihre Verstorbenen beten
wollen, auch wenn diese hier nicht
beigesetzt sind. Anschließend Gele­
genheit zur Begegnung.
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Bauhaus und
Pastoral in Aachen-Ost
wie passt das zusammen ?!
Herzliche Einladung an alle, die die
Fronleichnamskirche besser kennen
und verstehen lernen wollen am
Dienstag, 16. April 2019, 19 Uhr.
Josef Gerets wird den Kirchbau mit
Ihnen erkunden. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Sachausschuss Öffentlichkeit
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Mo 14.30 Uhr wechselnde
Angebote

Mi 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
wechselnde
Angebote

Do 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
Spielenachmittag

Fr 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
Fit im Sitztanz

nebenstehendes
Seniorenprogramm ist für
diesen Monat geplant. Über Ihren
Besuch freuen wir uns.
Ihr Seniorenteam

Kirchenmusik im April

Sonntag, 07. April 09.45 Uhr
Orgelmusik während der Kommuinon:
Meditation (Alexandre Guilmant)

Sonntag, 14. April 09.45 Uhr, (Palm­
sonntag)
Orgelmusik von Andrew Lloyd-Webber

Gründonnerstag, 18. April 18.30 Uhr
Abendmahlfeier unter Mitwirkung des
Kirchenchores

Karfreitag, 19. April 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie unter Mitwirkung
des Kirchenchores

Samstag, 20. April 21.00 Uhr
Osternachtfeier unter Mitwirkung des
Kirchenchores und des Bläserquartetts

Ostermontag, 22. April 09.45 Uhr
Der Kirchenchor singt Werke von Leo­
nard Cohen u.a.

Kalle Engelen

Trauerpastoral
Schweren Herzens?

Gelegenheit zum persönlichen Ge­
spräch für Trauernde in der Grabeskir­
che St. Josef in der Marienkapelle von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Die Termine im April sind
Mi 3.4.2019,
So 14.4.2019,
Mi 17.4.2019 und
So 28.4.2019.

Wer ohne Anmeldung von seiner Trau­
er sprechen möchte, findet offene Oh­
ren bei einer Trauerbegleiterin oder
einem Trauerbegleiter und wird über
weiterführende Möglichkeiten der
Trauerbegleitung informiert.
Alternativ können auch direkt Ge­
spräche vereinbart werden:

Gabriele Eichelmann
0241/51 00 15 03
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Bibelgesprächskreis
am 3. April, 19.30 Uhr
St-Josefs-Platz 1

Eucharistiefeiern

in der Grabeskirche St. Josef:
freitags um 9.00 Uhr
zum Gedenken der Toten

in der Fronleichnamskirche
sonntags um 9.45 Uhr

Ostersonntag in Haus Marien Linde
um 9.45 Uhr (dafür entfällt Fronleich­
namskirche)

Wortgottesfeiern
in der Fronleichnamskirche:
mittwochs 9.00 Uhr

in der Marienkapelle:
Di, 09.04. und 23.04.2019
um 16.00 Uhr

im Haus Marien-Linde, Eifelstraße 27:
Sa, 06.04., 13.04., 20.04.
 und 27.04.2019 um 16.15 Uhr

Seniorenresidenz "bona fide" GmbH,
Steinkaulstraße 54:
Mittwoch, 17.04.2019
um 11.00 Uhr

AWO Seniorenresidenz Kennedypark,
Elsassstraße 78-80:
Donnerstag, 04.04.2019
um 16.00 Uhr

Fauna, Stolberger Straße 23:
Mittwoch, 10.04.2019 um 14.30 Uhr

Getauft wurden:

Mary Yeboah
Kassandra Dorothea
Koenigsfeld
JonasTheo Parting

Es sind verstorben:

†  Mircea-Lucian Ghisoiu, 67 Jahre
†  Jörg Wilhelm Roeb, 52 Jahre
†  Maria Ebert, 94 Jahre
†  Jenö Graf, 61 Jahre
†  Kashama Mukendi, 68 Jahre
† Peter Karl Georg, 64 Jahre
† Ralf Auswitz, 66 Jahre
† Josef Schiffers, 78 Jahre
† Peter Anton Hamm, 50 Jahre

Herr, gib unseren Verstorbenen
die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen!
Lass sie leben in Frieden. Amen.

Impressum: Pfarrbrief St. Josef und
Fronleichnam mit monatl. Herausgabe
(4.300 Stück). Verantwortlich für den
Inhalt: B. Baumann, L. Vannahme. Na­
mentlich gekennzeichnete Artikel sind
nicht unbedingt Meinung der Redakti­
on. Die Redaktion behält sich das Recht
vor Artikel zu kürzen.

Redaktionsschluss für den Mai-Pfarr­
brief ist der 10. April 2019.
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Termine

April 2019 15-17 Trauergespräch i.d.
Marienkapelle s. Artikel

April 2019 18.00 Rosenkranzgebet mittwochs

Mi, 03.04. 9.45
19.30

Liturgiekreis, Leipziger 19
Bibelgesprächskreis,
St.-Josefs-Platz 1

Do, 04.04. 17.00 Totengedenkgottesdienst,
Grabeskirche

So, 07.04. 9.45
11.30

Familiengottesdienst
Tauffeier

Di, 09.04. 8.00 Schulgottesdienst
1.-4. Schuljahr

Mi, 10.04. 19.30

20.00

Pfarreiratssitzung,
Leipziger 19
KGV-Sitzung, Grabeskirche

Sa, 13.04. 9-17 Oasentage für Trauernde
(s. Artikel)

So, 14.04. 9.45 Palmweihe Bürgerzentrum,
Prozession und Hl. Messe

Di, 16.04. 19.00 Führung Fronleichnamskirche

Do, 18.04. 18.30 Abendmahlmesse

Fr, 19.04. 9.00

11.00
15.00

Morgengebet Marienk.;
anschl. Frühstück
Kinderkreuzweg
Karfreitagsliturgie

Sa, 20.04. 16.15
21.00

Vesper Haus Marien Linde
Osternachtfeier u. Agape

So, 21.04. 9.45 Hl. Messe Haus Marien Linde

Mo, 22.04. 9.45 Hl. Messe (Ostermontag)

So, 28.04. 9.45 Erstkommunionfeier

Mo, 29.04. 10.30 Dankgottesdienst

Mitarbeiter/innen und Einrichtungen

pro Futura Montessori Kinderhaus St. Fronleichnam,
Schleswigstr. 3,
Steffi Dautzenberg-Schmitz, Tel. 50 44 73

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, Holsteinstr. 5a
Beate Berger, Tel. 51 15 59

Inklus. Familienzentrum Schikita, Scheibenstr. 11
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a
Stefan Brandner, Tel. 50 22 09

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27
Walter Ditscheid, Tel. 900 31 30

Grabeskirche St. Josef, St.-Josefs-Platz 1
Edith Bircken, Tel. 50 10 40

Bestattungskultur und Trauerpastoral
Stolberger Str. 2,
Gabriele Eichelmann, Tel. 51 00 15 03

Bücherinsel, St.-Josefs-Platz 1, Tel. 50 04 91
Di: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr,
Mi: 16 - 18 Uhr, Do: 10 - 12 Uhr,
Fr: 15 - 17 Uhr

Caritas-Referat "Ehrenamt - Familie - Migration",
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 51 00 07 55

Pastoral in der Arbeitswelt,
Beratung für erwerbstätige Menschen,
Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97

Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de

Pfarrbüro: Leipziger Str. 19
Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80
Öffnungszeiten:
Mo: 11 - 12 Uhr
Di und Fr: 14 - 15 Uhr

Frank Hendriks,
Pfarradministrator

Rolf Berard, Diakon
Tel. 50 10 42

Christel Gilliam, Verwaltung
Tel. 50 10 41

Yasmin Raimundo
Pastoralreferentin
Tel 501041

Ursula Rohrer,
Gemeindereferentin
Caritassprechstunde
Tel. 160 29 97

Karlheinz Engelen, Kirchen-
musiker, Tel. 51 45 14

Für den Pfarreirat:
Uschi Brodda, Ekkehard Höhl,
Laila Vannahme

Für den GdG-Rat:
Manuela Emonds-pool,
Laila Vannahme

Für den Kirchenvorstand und KGV:
Peter Hermanns, Frank Kreß

Seniorenarbeit: Sr. Consolatrix,
Hildegard Antwerpen
Tel. 50 10 41
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